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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Eintracht Nüttermoor : TV Oldersum 
Mittwoch, 12.04.2023, 20:00 Uhr

SV Eintracht Nüttermoor und TV Oldersum schenkten sich 
nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer entführten die
Gäste des TV Oldersum in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim SV Eintracht Nüttermoor. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Robben / Maleika. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom SV Eintracht Nüttermoor um die Nummer 1 Bernhard Robben nun 8
Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Robbe / Maleika lagen gegen Waldera / Hensmann bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnten. Was eine Wendung des Spiels! Ein hartes Stück Arbeit hatten dann
Hasselder / Düselder gegen Schindler / Rademacher zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Rohe / Schuster gegen
Hensmann / Hensmann. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Wenig Gegenwehr leistete im Anschluss Bernhard Robben bei seinem 0:3 gegen Jörg
Waldera, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Marvin Hasselder gewann indes sein Spiel gegen Bernd Schindler sicher und anhand der TTR-
Werte überraschend, mit 11:7, 16:14, 11:3. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Andreas Maleika hatte seinen Gegner
Gerhard Hensmann beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Wolfgang Düselder seinem Gegner Dirk Hensmann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Beim 0:3 gegen Sven Rademacher fand Markus Rohe von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Fünf Sätze beharkten sich Danilo Schuster und Aiko
Hensmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Eintracht Nüttermoor und des TV Oldersum. Mit 3:1
hatte Bernhard Robben im Doppel gegen Bernd Schindler, das im Vorhinein als offen eingestuft
werden konnte, wiederum die Nase vorn. Nach einem Erfolg für Marvin Hasselder sah es in dem als
ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jörg
Waldera letztlich nicht ins Ziel bringen. Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Andreas
Maleika gegen Dirk Hensmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 6:11, 11:8 nicht
verloren. Nach diesem Einzel steht Maleika somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Hensmann ein 9:21 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Wolfgang Düselder gegen Gerhard Hensmann hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Markus Rohe gegen Aiko
Hensmann. 4:20 (Rohe) bzw. 18:10 (Hensmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Danilo Schuster konnte im Spiel
gegen Sven Rademacher hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit
3:1 in den Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. 5:11, 11:7, 11:5, 10:12, 14:12 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Robbe / Maleika und Schindler / Rademacher die Schläger kreuzten.
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Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Eintracht Nüttermoor in der Saison nun 3 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023
gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum III an. Für den TV Oldersum steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Frisia Loga am 15.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 26:8 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Eintracht Nüttermoor

Doppel: Robben / Maleika 2:0, Hasselder / Düselder 1:0, Rohe / Schuster 0:1 
Einzel: B. Robben 1:1, M. Hasselder 1:1, A. Maleika 2:0, W. Düselder 0:2, M. Rohe 0:2, D. Schuster
1:1 

 TV Oldersum
Doppel: Schindler / Rademacher 0:2, Waldera / Hensmann 0:1, Hensmann / Hensmann 1:0 
Einzel: B. Schindler 0:2, J. Waldera 2:0, D. Hensmann 1:1, G. Hensmann 1:1, A. Hensmann 2:0, S.
Rademacher 1:1


